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SCHREIBEN VON SCHULTHEISS UND RAT VON BREMGARTEN AN IHREN MIT-

BUERGER, AMMANN UND HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

Vergangenen Samstag hätten sie ihren Bürger Franz Ritzart vor
den gesamten Rat zitiert "und demselben mit . . . ernst Vorhalten lassen 3
dass von dem Herren [ Beat II . Zurlauben .] an unns wider Jnne abgangen Clag-

schreiben etlicher [ gegen Zurlauben gerichteter ] ehrverletzlicher reden hal¬

ber 3 welche reden (als er Rytzhart spargiert häb ) sollen von den Herren

Ehrenge sandten des Orths Schwyz . [ Sebastian Abyberg , Melchior Bettschart]

im Abreisen von Baden ab letster Jahrrechnung ussgossen worden sein . " Die¬

se Anschuldigung habe Ritzart jedoch in aller Form zurückgewie¬
sen.

"WÜAdt äboAwyMin - 2A odoA de.A Lm ^ oA. "

Der Beklagte habe jedoch zugegeben , kürzlich einen Mann aus Baar ^ ,
dessen Name ihm jedoch nicht bekannt sei , beim Stadttor [von
Bremgarten ] angetroffen zu haben und mit selbem ins Gespräch ge¬
kommen zu sein . Diesen habe er gefragt , ob Zug [gemeint die Ge¬
meindeversammlungen von Aegeri , Menzingen , Baar und der Stadt
Zug ] ebenfalls Truppen nach Bünden senden werde . Der von Baar



habe ihm darauf zur Antwort gegeben : "wan man dem Aman Zurlauben hette

gfolget 3 were [ es ] wol beschechen . Unnd darüber· derselb wytters geredt 3 wan

in unnserm Vatterlandt sieh etwas solte begeben 3 wolten sye . . . den Aman Zur¬

lauben Zum ersten Ztodt sch . lach .en . " Bei diesem Gespräch sei auch eine

Frau von Baar , "genant Kessfrouw" 3 dabei gewesen.

"Kan eA die. Fnauu) nambten, waAumb nit den Mann?"

Dass aber er , Ritzart , gegen ihn , Zurlauben , irgendwelche ehren¬

rührige Worte gebraucht , könne sich dieser “nicht entsinnen . Was die

Gesandten von Schwyz anbelange , sei zu berichten , dass er mit

selben überhaupt nichts gesprochen ; die Gesandten hätten ihn

und einige andere Bürger im Vorbeiritt bloss freundlich gegrüsst.

Weil nun aber ihm , Zurlauben , und den Gesandten von Schwyz eine

Entschuldigung Ritzarts nicht genügten und sie einen Rechtstag

wünschten , wolle man diesen gern ansetzen . Da ihnen offenbar der

nächste Samstag genehm sei , "solle derselb von unns nachmahlen emambt

unnd bestimpt sein " .

”Jtt min. noch nie. kkein tag beAtimbt ivoAden noch einichc Antuiont oZa  diAene
eAvotgevt. "
Empfangen, den IS. ÄuguAt.

1 ) Damit war Bartholomäus Andermatt 3 gen . "Schuomacher" 3 gemeint.

Original , mit Siegel . Glossen und Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
AH 36 , 99- 100 - Blatt 100r  leer


	[Seite]
	[Seite]

